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Wir gratulieren

Am 18. September feiert in St. Gallen Fräulein Laura Wohnlich, die langjährige,
verdienstvolle Redaktorin der «Schweizerischen Lehrerinnen-Zeitung», ihren 85.
Geburtstag. Im Namen der Redaktionskommission gratulieren wir der Jubilarin, die in
geistiger Frische an allem Geschehen noch so lebhaft Anteil nimmt, herzlich.

VEREIN SN AC H RICHTEN

Sitzung des Zentralvorstandes
vom 9. September 1961 im Hotel «Schweizerhof» in Zürich

(Protokollauszug)

1. Fräulein Friedli erstattet den Heimbericht. Nichts Besonderes! heißt es. Dazu
gehört wohl auch, daß die einen still, ganz still weggehen und die andern
zuversichtlich einziehen. — Und auch sonst ändert sich immer wieder etwas. Der Belag

der großenTerrasse ist frisch gemacht, in der Küche steht der neue Herd.

2. Der Wettbewerb für Weihnachtsspiele und Erzählungen ist nun endlich
abgeschlossen. Es wurden vier Preise zu Fr. 50.— und vier Preise zu Fr. 30.—
zugesprochen.

3. Stellenvermittlung. Frau Müller hat ihre Stelle als Nachfolgerin von Frau Moser
angetreten. Auch Fräulein Möhler, die Sekretärin, hat unser Büro verlassen.

4. In der Erteüung des lugendbuchpreises schließen wir uns dem Vorschlag der
Jugendschrütenkommission an.

5. Finanzielles. Einer Seminaristin wüd aus dem Emma-Graf-Fonds eine Unterstützung

von Fr. 1000.— zugesprochen, verteüt auf zweieinhalb Jahre.

6. Die Auslagen für die Ferienkolonie in Trogen belaufen sich auf rund Fr. 2600.—
7. An verschiedenen Tagungen wüd unser Verein durch Vorstandsmitglieder ver¬

treten.

8. Die Sektion St.Gallen lädt ein zur Delegiertenversammlung 1962.

9. Neuaufnahmen:
Sektion Baselland: BoUiger Verena, Binningen, Florastraße 28.
Sektion Bem: Beetschen Eva, Bern, Asternweg 25; Hugi Verena, Bern, Muristraße 94;
Lindt Katharina, Gümligen, Worbstraße 266; Rohrbach Hanni, Neuenegg; Röthlis-
berger Gertrud, Bern, Stauffacherstraße 20; Schneider Verena, Bern, Tscharnerstraße 20;
Stüssi Sabine, Bern, Friedlistraße 29.
Sektion Biel: Strub Amélie, Brügg bei Biel, Kanalweg 20.

Die Aktuarin: Stint Fausch
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